
Der Kurs richtet sich an Bauhofmitarbeiterinnen 
und Bauhofmitarbeiter, Menschen, die öffentliche 
oder halböffentliche Grünräume pflegen und über 
keine entsprechende Ausbildung verfügen sowie an 
Betreuerinnen und Betreuer von Wohnhausanlagen oder 
anderen öffentlichen oder halböffentlichen Grünflächen.
Wir vermitteln in neun Kurstagen gärtnerisches 
Basiswissen und praktische Fertigkeiten zur 
ökologisch wertvollen und klimagerechten 
Bepflanzung und Pflege von Grünräumen.

Zielgruppen
• Mitarbeitende des Bauhofs
• Betreuerinnen und Betreuer von Wohnhausanlagen 

oder anderen öffentlichen oder halböffentlichen 
Grünflächen

• Sonstige Interessierte

Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist aus 
organisatorischen Gründen beschränkt, wir ersuchen 
um rechtzeitige Anmeldung.

 

Teilnahmegebühr
•	 € 350,00 pro Person für Gemeinden und 

andere öffentlich-rechtliche Institutionen aus 
Niederösterreich.

•	 € 690,00 für Private, Unternehmen sowie öffentlich-
rechtliche Institutionen außerhalb Niederösterreichs. 

Die Verpflegung ist nicht inbegriffen.

Kursorte
DIE GARTEN TULLN, die Gartenbauschule Langenlois 
sowie Gemeinden. 

Für eine praxisnahe Vermittlung der Lehrinhalte 
ersuchen wir teilnehmende Gemeinden, an einzelnen 
Tagen Übungsmöglichkeiten zur Verfügung zu stellen. 
Beispiele dafür sind Stauden- oder Baumpflanzungen, 
Hecken- und Baumschnitt, Unkrautmanagement, Bau 
von Naturgartenelementen sowie das Anlegen einer 
Blumenwiese.

Praxiskurs 
„Ökologische Grünraumpflege“



2026 2027

Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4 Tag 5 Tag 6 Tag 7 Tag 8 Tag 9 Tag 10

Grundlagen Boden
Rasen & 
Wiese 

Bäume
Hecken & 
Sträucher

Spezielle 
Grün- 
räume

Ökologischer 
Pflanzen- 

schutz

Blühende 
Beete

Klimafitte 
Grünräume

Ab-
schluss-

gespräch 

22.  
Sept.

23.  
Sept.

14.  
Okt.

15.  
Okt.

10.  
Nov.

14.  
April

11.  
Mai

12.  
Mai

16.  
Juni

17.  
Juni

DIE  
GARTEN 
TULLN

DIE 
GARTEN 
TULLN

Gemein-
de

Gemeinde Gemeinde Gemeinde
DIE GARTEN 

TULLN
Gemeinde

DIE  
GARTEN 
TULLN

GBS  
Langenlois

Ablauf und Kursdauer
Im Zeitraum von September 2026 bis Juni 2027 werden neun Kurstage und ein 
Abschlussgespräch abgehalten. Die Kurstage dauern jeweils von 9:00 bis 15:30.

Abschluss 
Für einen erfolgreichen Abschluss des Kurses ist die Anwesenheit an zumindest 8 Kurstagen 
erforderlich. Zusätzlich sind kleinere Hausaufgaben sowie ein Abschlussgespräch am 
Kursende vorgesehen. Werden diese Voraussetzungen erfüllt, wird am Abschlusstag eine 
Urkunde überreicht. 

Kursteilnahme und „Natur im Garten“ Förderung für 
Gemeinden 
Eine der Förderbedingungen für Gemeinden, um eine „Natur im Garten“ Förderung zu 
erhalten, ist der Nachweis, dass die Pflege der geförderten Grünflächen durch fachlich 
ausreichend qualifiziertes Pflegepersonal erfolgt. 

Der Abschluss des Kurses gilt als solcher Nachweis, da er eine Basisausbildung für 
ökologische Grünraumpflege bietet. 

Nähere Informationen zur „Natur im Garten“ Förderung finden Sie hier:  
www.naturimgarten.at/förderung

Veranstalter 
Kursveranstalter ist das Land Niederösterreich, Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung, Abteilung Umwelt- und 
Energiewirtschaft (RU3), 3100 St. Pölten.

Info und Anmeldung 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit finden Sie auf unserer Webseite unter  
https://www.naturimgarten.at/veranstaltung/praxiskurs-oekologische-gruenraumpflege.html

Wir weisen darauf hin, dass dieser Kurs alleine nicht zur Erlangung einer 
Gewerbeberechtigung in der grünen Branche befähigt! 

Anmeldung unter gartentelefon@naturimgarten.at oder +43 (0) 2742/ 74 333. 



Kurzbeschreibung der Kursinhalte  
Wir weisen darauf hin, dass dieser Kurs alleine nicht zur Planung von Grünräumen befähigt.

Tag 1 Kennenlernen und Grundlagen der Grünraumpflege
Der erste Tag beginnt mit dem gegenseitigen Kennenlernen und der Vorstellung des 
Kursverlaufes und der Inhalte von „Natur im Garten“. Anschließend werden Zusammenhänge 
zwischen Grünraumpflege, Biodiversitätsförderung und Klimawandel erklärt. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwerben Grundkenntnisse über den Aufbau und die 
Bedürfnisse von Pflanzen. Abgerundet wird der Tag mit der Besichtigung von Grünräumen 
der Stadt Tulln sowie „Der Garten Tulln“.

Tag 2 Boden, Erden und Substrate
Gesunder Boden und geeignete Substrate sind eine wichtige Grundlage für vitale und 
gesunde Pflanzen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwerben an diesem Kurstag 
grundlegende Kenntnisse über die Bedeutung des Bodens für das Pflanzenwachstum, 
Bodenarten, Bodenaufbau und Bodenbearbeitung. Ebenso wird Wissen zu Düngung, 
Mulchen und Möglichkeiten der Bodenverbesserung vermittelt. Die Inhalte werden durch 
praktische Übungen im Freigelände der GARTEN TULLN begleitet. 

Tag 3 Rasen und Wiesen anlegen und pflegen 
Rasenflächen sind häufige Elemente des öffentlichen Grünraumes. An diesem Tag lernen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie sich ein Rasen ökologisch wertvoll und klimafit 
gestalten und pflegen lässt. Wir besprechen die Anlage und ökologische Pflege von 
Gebrauchsrasen und Rasen in Freizeitanlagen. Ein weiterer Schwerpunkt dieses Tages 
sind Naturblumenwiesen. Wir zeigen zwei Wege, eine Wiese entstehen zu lassen und 
besprechen ausführlich deren Pflege. Als praktische Übung wird eine Wiese angelegt.

Tag 4 Bäume pflanzen und pflegen
Für einen vitalen und klimafitten Baumbestand in der Gemeinde braucht es Wissen über 
Auswahl, Pflanzung und Pflege. Dieser Kurstag vermittelt die wichtigsten Grundlagen von der 
Baumauswahl über die fachgerechte Anwuchspflege bis hin zu Routinepflegemaßnahmen. 
In praktischen Übungen wird die Auswahl klimafitter Arten gezeigt. Gemeinsam werden 
Bäume gepflanzt und die erforderlichen Pflegemaßnahmen diskutiert. Basiswissen zum 
fachgerechten Schnitt von Bäumen wird in Theorie und Praxis vermittelt. 

Tag 5 Hecken und Sträucher pflanzen und pflegen
Sträucher können in verschiedenster Form im Gemeindegrün verwendet werden - von 
Bodendeckern über Rosen bis hin zu Ziersträuchern, Naschgehölzen, sowie Sichtschutz 
und Abgrenzung. Ein Schwerpunkt wird auf das Thema Hecken und Wildsträucher gesetzt. 
Der Kurs vermittelt Wissen zur Qualitätskontrolle bei Kauf oder Lieferung von Gehölzen, 
zur fachgerechten Pflanzung und zum Schnitt. Wir besprechen, wie Arten und Sorten so 
ausgewählt werden, dass die Pflanzungen klimafit, naturnahe und pflegeleicht sind. Es 
werden verschiedene Gestaltungen besichtigt, das Erkennen häufiger Arten geübt und eine 
Hecke gepflanzt.



Tag 6  Spezielle Grünräume 
Friedhöfe, Schulgärten, Spielplätze – in der Gemeinde gibt es viele Grünräume mit 
speziellen Anforderungen. Im Kurs wird anhand von vielen Beispielen vermittelt, wie 
diese Grünflächen benutzerfreundlich, naturnahe und pflegeextensiv gestaltet, aber 
auch ökologisch gepflegt werden können. Gestaltungsmöglichkeiten wie die „Essbare 
Gemeinde“ oder neue Bestattungsformen werden vorgestellt. Im Praxisteil werden 
verschiedene Beispiele besichtigt und ein Weidentunnel gebaut.

Tag 7 Ökologischer Pflanzenschutz und Beikrautregulierung
Neben dem Wissen über die aktuellen gesetzlichen Rahmenbedingungen für die 
Verwendung von Pflanzenschutzmitteln erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einen Überblick über Methoden zur biologischen Unkrautbekämpfung. Im Praxisteil 
wird auf die Erkennung und auf die Unterscheidung von Nützlingen, Schädlingen und 
Krankheiten näher eingegangen. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, verschiedene 
Geräte zur Unkrautregulierung zu testen und Ihre Erfahrungen mit anderen Gemeinden 
auszutauschen. Dieser Kurstag wird als Weiterbildung im Ausmaß von 5 Stunden für den 
NÖ Pflanzenschutz- Sachkundeausweis anerkannt. Sachkundeausweis ist gegebenenfalls 
mitzubringen.

Tag 8 Blühende Beete
Blühende Pflanzen sind als Schmuckelemente beliebt und gleichzeitig wichtig für die 
Artenvielfalt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Überblick über die 
verschiedenen Blühpflanzen und ihre jeweiligen Eignungen und Besonderheiten. Wir 
besprechen die Anlage und Pflege von Staudenbeeten, Wechselflorbeeten und angesäter 
Blühflächen. Gemeinsam wird ein Staudenbeet angelegt. Verschiedene Beete werden 
besichtigt und dabei wird die jeweilige Pflege besprochen.

Tag 9 Klimafitte Grünräume und Umgang mit invasiven Neophyten
An diesem Tag lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschiedene Möglichkeiten 
kennen, die kommunalen Grünräume an den Klimawandel anzupassen. Die Auswahl 
klimafitter Pflanzenarten, der Umgang mit Regenwasser und verschiedene Möglichkeiten 
der Beschattung werden besprochen. Verschiedene Strategien zur Anpassung an den 
Klimawandel werden am Gelände der GARTEN TULLN besichtigt und diskutiert. Weiters 
werden Basiskenntnisse über den Umgang mit invasiven Neophyten vermittelt. Im 
Praxisteil wird das Erkennen der besprochenen Pflanzen geübt.

Tag 10 Abschluss
Am letzten Kurstag sind ein Abschlussgespräch 
sowie eine praktische Übung vorgesehen. Sind alle 
Voraussetzungen erfüllt, wird den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern eine Urkunde überreicht.


